
            

 

 

 

 

Nasenbalsam für Kinder  

Akute und chronische Entzündungen, vor allem im Kindes- und Säuglingsalter und bei besonderer 

Empfindlichkeit der Schleimhäute sowie Tendenz zu Gewebsschwund (Atrophie) 

Besondere Eigenschaften 

› Sehr mild, da frei von ätherischen Ölen  

› Bei akutem und chronischem Schnupfen anwendbar 

› Auch bei obstruktivem Säuglingsschnupfen1  

 

 

Wirksubstanzen 

› Unterstützt sanft das Abschwellen der Nasenschleimhaut durch  

  die adstringierende Wirkung von Sauerdorn (Berberis vulgaris)  

  und Schlehe (Prunus spinosa)  

› Erleichtert das Durchatmen  

› Perubalsam (Balsamum peruvianum) fördert die Wundheilung 

  der gereizten und leicht entzündeten Nasenschleimhaut 

› Kolloidale Kieselsäure (Silicea colloidalis) stärkt das Bindegewebe der  

  Nasenschleimhaut und macht diese widerstandsfähiger gegenüber  

  äußeren Einflüssen 

Anwendung | Dosierung 

› Bei Kindern: Salbe mehrmals täglich, besonders abends, gegebenenfalls auch nachts in die  

  Nase einbringen  

› Bei Säuglingen und Kleinkindern: Salbe im Bereich des Naseneingangs auftragen  

› Keine Gegenanzeigen in Schwangerschaft und Stillzeit 

1 1 Gesellschaft Anthroposophischer Ärzte in Deutschland und Medizinische Sektion der Freien Hochschule für Geisteswissenschaft 

(Dornach, Schweiz). Anthroposophische Arzneimittel – Vademecum. Nasenbalsam (ext.). Der Merkurstab 2017; 4. Auflage: S. 555. 

 
Nasenbalsam für Kinder, 10 g Salbe. Zusammensetzung: 10 g enthalten: Wirkstoffe: Balsamum peruvianum 0,05 g; Berberis vulgaris e 
fructibus ferm 33c Ø (HAB, Vs. 33c) 1,00 g; Prunus spinosa e fructibus LA 25% (HAB, Vs. 12o) 0,50 g; Wässrige kolloide Siliciumdioxidlösung 
(entsprechend Silicea colloidalis 0,05 g) hergestellt mit Citronensäure-Monohydrat 1,25 g; Sonstige Bestandteile: Ethanol 96%, Lecithin, 
Natives Olivenöl, Wollwachs. Anwendungsgebiete gemäß der anthroposophischen Menschen- und Naturerkenntnis. Dazu gehören: 
Harmonisierung des Zusammenwirkens von Empfindungs- und Lebensorganisation im Bereich der Schleimhäute des Nasen-Rachen-Raumes 
und der Nebenhöhlen bei Abgrenzungsstörungen gegenüber äußeren Einwirkungen und Schwäche der Lebensorganisation, z.B. akute und 
chronische Entzündungen, vor allem im Kindes- und Säuglingsalter und bei besonderer Empfindlichkeit der Schleimhäute sowie bei Tendenz 
zu Gewebsschwund (Atrophie). Gegenanzeigen: Nicht anwenden bei Überempfindlichkeit (Allergie) gegen Perubalsam, Zimt, Soja, Erdnuss 
oder einen der übrigen Bestandteile sowie bei ausgeprägter allergischer Disposition; auf geschädigter Haut. Warnhinweise: Enthält 
Perubalsam, Sojalecithin und Wollwachs. Enthält 15 mg Alkohol (Ethanol) pro 1 g entsprechend 1,5 % (w/w). Dosierung und Art der 
Anwendung: Soweit nicht anders verordnet, gilt für Kinder: Salbe mehrmals täglich, besonders abends, gegebenenfalls auch nachts in die 
Nase einbringen. Bei Säuglingen und Kleinkindern Salbe im Bereich des Naseneingangs auftragen. Nebenwirkungen: Die Anwendung von 
Nasenbalsam für Kinder kann Juckreiz, Hautrötung sowie weitere allergische Reaktionen auslösen. Diese Reaktionen können durch 
Perubalsam, Sojalecithin oder andere Bestandteile von Nasenbalsam für Kinder hervorgerufen werden. In diesen Fällen beenden Sie bitte die 
Anwendung und suchen Ihren Arzt auf. Stand: 03 / 2023. WALA Heilmittel GmbH, 73085 Bad Boll/ Eckwälden, DEUTSCHLAND. 

 

 

 Sauerdorn | Berberis vulgaris 
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*In Schwangerschaft und Stillzeit nur 

nach Rücksprache mit Arzt/Apotheker 

  


